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Zur Diskussion um das BAföG sagt die Bundesministerin für Bildung und Forschung, Johanna Wanka:<br /><br />"Das BAföG wird weiterentwickelt. Das
ist mir wichtig und dafür habe ich die Initiative ergriffen. Es geht um die Erhöhung von Fördersätzen und Freibeträgen. Wichtig ist zugleich, das BAföG an
die Lebenswirklichkeit von Studentinnen und Studenten anzupassen, wichtige Stichworte sind Teilzeit oder Familien mit Kindern. Deshalb ist der Bund in
konkrete Gespräche mit den Ländern eingetreten, die zuletzt vor einer Woche stattgefunden haben. Wir sind vorangekommen. Es sind gute
Voraussetzungen geschaffen, zu Beginn der nächsten Legislaturperiode zu einer Verständigung zwischen dem Bund und den Ländern über eine
BAföG-Reform zu kommen, die Studentinnen und Studenten möglichst optimal unterstützt."<br /><br />Bundesministerium für Bildung und Forschung
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Die Innovationskraft unseres Landes zu stärken, zukunftsfähige Arbeitsplätze zu schaffen und die Qualität der Bildung zu erhöhen, das sind die Ziele des
Bundesministeriums für Bildung und Forschung. Wir wollen mit innovativen Technologien neue Märkte fördern und Forschung für den Menschen
betreiben. Die Menschen in unserem Land sind die wichtigste Zukunftsressource. Es gilt, alle Talente zu fördern und Chancengleichheit zu verwirklichen.
Deutschland soll innerhalb von zehn Jahren wieder zu einer der führenden Bildungsnationen werden. Das Bundesministerium für Bildung und Forschung
wird seit dem 22. November 2005 von Bundesministerin Dr. Annette Schavan geleitet. Bei ihren Aufgaben unterstützen sie die Parlamentarischen
Staatssekretäre Thomas Rachel und Andreas Storm sowie die beamteten Staatssekretäre Michael Thielen und Prof. Dr. Frieder Meyer-Krahmer. Das
Bundesministerium mit seinen rund 1.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ist in neun Abteilungen gegliedert.
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